Sehr geehrte Univ-Prof. Dr. Dr. Keitel-Kreidt,

wir von der fsi wiwiss wenden uns in folgender Sache an Sie. Es geht um die offensichtlich bereits beschlossene teilweise Räumung des Histo-Café’s am Friedrich-Meinecke-Institut (Raum A111). Neben dem Protest der FSI Geschichte gegen die bevorstehende Schließung wollen wir auch die Unterstützung der anderen Fachschaftsinitiativen der FU in dieser Frage verdeutlichen. Es existiert zudem eine auch durch uns unterstützte Resolution des Studierendenparlaments gegen die Schließung. Wir verurteilen diese als inakzeptabel, da die Räumlichkeiten des Histo-Café’s in der derzeitig existierenden Form Grundlage des breiten Engagements der FSI Geschichte sind:

· Das Histo-Café ist ein Ort an dem politische und studentische Projekte und Gruppen, wie beispielsweise die FSI Geschichte, aktiv sind. Es soll eine offener Freiraum sein, frei und offen für alle.

· Hier findet unter anderem die Beratung der Studierenden durch die FSI Geschichte mit Bezug auf Studium, Finanzierung, Privates und der Möglichkeiten studentischer Mitbestimmung statt. 

· Die Räumlichkeiten dienen darüber hinaus auch den studentischen Gremienvertretern als Ort, ihre Arbeit zu kommunizieren und über die Entwicklungen an der Freien Universität im Allgemeinen und die des Fachbereichs im Besonderen zu informieren und zu diskutieren. 

· Das Histo-Café ist ein im Streik des Wintersemesters 1988/89 erkämpfter studentischer Freiraum. Ursprünglich in der Silberlaube, wurde es mit dem Umzug des Instituts für Geschichte in die Räume A111 und A112 der Koserstr. 20 verlegt und existiert dort bereits mehr als 10 Jahre.

· Das Histo-Café ist der einzige und letzte Ort am Friedrich-Meinecke-Institut, von dem de facto noch studentisches und hochschulpolitisches Leben ausgeht.

In diesem Zusammenhang ist es in jedem Fall vollkommen inakzeptabel, gar mit der Schließung aller studentischen Räumlichkeiten am Institut zu drohen, wie vor kurzem geschehen. Wir sehen die Initiative des Verwaltungsleiters des Friedrich-Meinecke-Instituts Herr Vallo als Angriff auf die im Berliner Hochschulgesetz geschützte studentische Selbstverwaltung. Mit den Plänen sowie der Art und Weise der Information gegenüber den Studierenden des Fachbereichs geht ein gewaltiger Vertrauensverlust aller Studierenden der FU gegenüber der Fachbereichs- bzw. Institutsleitung einher. Allein die Formulierung Herrn Vallos bezüglich des Sachverhalts, die Studierenden seien „am Ende der Nahrungskette“ angesiedelt, hat uns tief erschüttert.

Aus studentischer Sicht ist eine Schließung nichts weniger als ein weiterer Schritt der anhaltenden Verdrängung studentischen Lebens und der Mitbestimmung am Institut und der Universität. Die Folgen dieser Entwicklung erschweren es den Studierenden zunehmend, sich aktiv an der Gestaltung und Entwicklung der Universität und speziell des Fachbereichs zu beteiligen, wodurch das vom Hochschulgesetz geschützte Recht auf Mitbestimmung konterkariert wird. Eine Schließung ist für uns deshalb nicht hinnehmbar und wäre ein Schlag ins Gesicht aller aktiven Studierenden, die neben dem Studium Zeit und Mühe investieren, studentisches Leben und Mitbestimmung zu ermöglichen und Studierenden mit Rat und Tat im Studium, wie im Leben zur Seite zustehen.

Daher bitten wir Sie, Einfluss auf die Pläne bezüglich der Räumlichkeiten zu nehmen und sich somit mit uns gemeinsam für ein weiterhin starkes Engagement der Studierendenschaft des Fachbereichs Geschichts- und Kulturwissenschaften einzusetzen. Zumal das Histo-Café Räumlichkeiten für Drittmittelstellen weichen soll, bitten wir Sie in diesem Zusammenhang zu prüfen, inwiefern Alternativen für diese Räumlichkeiten zur Lösung des Problems denkbar wären. Wir sind uns sicher, dass es im Rahmen der Möglichkeiten des Präsidiums der FU liegt, negative Auswirkungen von Raummangel auf studentische Eigeninitiativen zu verhindern.

Wir verbleiben mit der Bitte um eine zeitnahe Antwort.

Mit freundlichen Grüßen

fsi wiwiss
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